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Suchaktion in Goldberg und Schwerin:
Polizei bittet um Hinweise zu Vermissten
Die Polizei sucht weiterhin in Goldberg und Schwerin nach
zwei vermissten Personen mithilfe von Rettungshunden

und Hubschraubern.

Die Suche nach zwei vermissten Personen in den Regionen
Goldberg und Schwerin nimmt einen intensiven Verlauf. Seit
dem Mittag des 23. August 2024 ist die Polizei intensiv aktiv, um
die beiden vermissten Personen zu finden. Trotz vieler
Bemühungen und umfassender Maßnahmen konnte bislang kein
positives Ergebnis erzielt werden.

Die Einsatzkräfte der Polizei sind mit mehreren spezialisierten
Einheiten vor Ort. Insbesondere die Rettungshundestaffel „Vier-
Tore“ hat sich im Gebiet Goldberg engagiert, wo die Suche
besonders konzentriert ist. Parallel dazu wird die
Rettungshundestaffel „Nordelbe“ in Schwerin eingesetzt, um
sämtliche Möglichkeiten auszuschöpfen. Der Einsatz dieser
Hunde ist besonders wertvoll, da sie durch ihren
außergewöhnlichen Geruchssinn in der Lage sind, Hinweise zu
finden, die für das menschliche Auge nicht erkennbar sind.

Technische Unterstützung durch den
Polizeihubschrauber

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Suchoperation ist der
Einsatz des Polizeihubschraubers der Landespolizei Mecklenburg-
Vorpommern. Dieser fliegt derzeit über dem Gebiet von
Goldberg und wird bald auch im nördlichen Teil von Schwerin
aktiv werden. Die Höhe und Sicht des Hubschraubers



ermöglichen eine großflächige Überwachung des Gebiets und
könnten dazu beitragen, die Vermissten schneller zu finden.

Die Umstellung auf diese Strategien zeigt, wie ernst die
Situation eingeschätzt wird. Seit Beginn der Suchaktion gab es
bisher keine verschiedenen Sichtungen oder Hinweise auf den
Verbleib der vermissten Personen. Umso dringlicher wird ein
Aufruf an die Bevölkerung: Wer Informationen hat oder die
vermissten Personen gesehen hat, wird dringend gebeten, sich
bei der Polizei zu melden. Die Kontaktaufnahme kann entweder
über den Notruf 110 oder durch jede andere Polizeidienststelle
erfolgen. Zusätzlich steht die Onlinewache, erreichbar über die
Homepage der Landespolizei M-V, zur Verfügung.

Die Rolle der Gesellschaft in solchen
Einsätzen

In solchen Situationen zeigt sich oft, wie wichtig die
Unterstützung der Gemeinschaft ist. Gerald Falke, der Erste
Polizeihauptkommissar und Polizeiführer vom Dienst in der
Einsatzleitstelle Rostock, hat die Anwohner dazu aufgerufen,
ihre Umgebung aufmerksam zu beobachten. Manchmal kann ein
kleines Detail, das vielleicht unbedeutend erscheint,
entscheidend sein.

Die Polizei ist bemüht und unermüdlich, alle verfügbaren
Ressourcen zu mobilisieren, um die vermissten Personen
schnellstmöglich zu finden. Jede Minute zählt, und die Hoffnung,
die Gesuchten lebend zu finden, bleibt stets im Vordergrund.

Suchaktionen wie diese sind nicht nur logistische
Herausforderungen, sondern auch emotional aufwühlende
Einsätze für die Angehörigen der Vermissten und die
Einsatzkräfte selbst. Es ist wichtig, dass die Gesellschaft in
solchen Zeiten zusammenhält und sich gegenseitig unterstützt,
um der Polizei bei ihren Bemühungen zu helfen.

Die Suche nach den beiden vermissten Personen bleibt eine



bedeutende Aufgabe für die Polizei in Goldberg und Schwerin.
Alle beteiligten Organisationen und Helfer setzen alles daran,
um einen schnellen und erfolgreichen Abschluss dieser
schwierigen Situation zu erreichen.

Aktuelle Suchmaßnahmen der Polizei

Die Polizei in Mecklenburg-Vorpommern führt umfassende
Suchaktionen durch, um die beiden vermissten Personen zu
finden, die seit dem 23. August 2024 als vermisst gelten. Neben
den Rettungshundestaffeln „Vier-Tore“ und „Nordelbe“ wird
auch ein Polizeihubschrauber eingesetzt, der mithilfe von
Wärmebildkameras die Umgebung absucht. Solche Maßnahmen
sind in der Polizei bekannt und werden regelmäßig bei
Vermisstenfällen genutzt, um eine breitere Fläche schneller und
effizienter zu erfassen. Die Einbeziehung von Spezialisten, wie
den Rettungshundestaffeln, zeigt die Ernsthaftigkeit der
Situation und das Engagement der Polizei, die Vermissten zu
finden.

Bislang konnten die Suchmaßnahmen, die sich sowohl auf
städtische als auch auf ländliche Gebiete erstrecken, trotz
intensiver Bemühungen nicht zum Auffinden der vermissten
Personen führen. Oft sind solche Einsätze zeitkritisch, da mit
fortschreitender Zeit die Chancen, Vermissten zu finden, sinken.
Die Öffentlichkeit wird ermutigt, aktiv nach Anhaltspunkten zu
suchen und Hinweise an die Polizei weiterzugeben.

Der Umgang mit vermissten Personen in
Deutschland

In Deutschland wird der Umgang mit vermissten Personen durch
klare Richtlinien geregelt. Typischerweise wird bei einem
Vermisstenfall schnellstmöglich eine Personensuchmeldung
ausgesprochen, die Informationen über die vermisste Person
enthält. Dies kann durch die Polizei, aber auch durch Angehörige
erfolgen. Insbesondere bei Fällen, in denen befürchtet wird, dass



die vermisste Person in Gefahr sein könnte, werden
schnellstmöglich Suchaktionen eingeleitet.

Die Polizei nutzt moderne Technik, um die Effizienz der
Suchmaßnahmen zu erhöhen. So kommen neben speziellen
Suchhunden auch Drohnen und Wärmebildkameras zum Einsatz.
Statistiken zeigen, dass in den meisten Fällen die vermisste
Person innerhalb der ersten 48 Stunden gefunden wird, was den
Einsatz zusätzlicher Ressourcen besonders in der Anfangsphase
wichtig macht. In einigen Geistern wird jedoch auch deutlich,
dass die Suche durch unterschiedliche Faktoren beeinträchtigt
wird, wie schwer zugängliche Gebiete oder widrige
Wetterbedingungen.

Statistiken zu vermissten Personen in
Deutschland

Laut dem Bundeskriminalamt (BKA) gab es im Jahr 2022 in
Deutschland insgesamt 34.900 registrierte Vermisstenfälle. Die
meisten dieser Fälle betrafen Jugendliche und Erwachsene, die
vorübergehend abtauchten oder aufgrund familiärer Konflikte
oder psychischer Probleme weggingen. Die Aufklärungsquote für
vermisste Personen liegt in Deutschland bei über 90%, was die
Effizienz der Suchmaßnahmen unterstreicht.

In einem Großteil der Fälle werden vermisste Personen innerhalb
von wenigen Tagen gefunden, dennoch gibt es auch Fälle, die
Monate oder Jahre später ungelöst bleiben. Die Tatsache, dass
sich Angehörige und Freunde an die Polizei wenden, spielt eine
entscheidende Rolle im Verlauf der Ermittlungen und
Suchaktionen. Das Bedürfnis, den Verbleib vermisster Personen
zu klären, bleibt stark, und die Community wird oft in die Suche
mit einbezogen, um jeden möglichen Hinweis zu nutzen.
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